
Ordentliche Generalversammlung 2026

Feuerwehr Verein Thalwil Oberrieden FV 
Talo

Freitag, 30. Januar 2026 im Hotel Sedartis, Thalwil

Traktanden:
1.  Begrüssung und Appell
2.  Wahl der Stimmenzählenden
3.  Genehmigung der Traktandenliste
4.  Abnahme des Protokolls der GV 2025
5.  Abnahme des Jahresberichtes 2025 des Präsidenten
6.  Jahresrechnung 2025
7.  Revisionsbericht
8.  Déchargeerteilung an den Vorstand 
9.  Wahlen: Vorstand & Revisoren
10.  Jahresbericht des FW-Kommandanten 
11.  Mutationen per 31.12.2025
12.  Festsetzung des Mitgliederbeitrags 2027
13.  Anträge
14.  Genehmigung des Budgets 2026
15.  Ernennung von Frei- und Ehrenmitgliedern / Verdankungen
16.  Jahresprogramm 2026
17.  Diskussion zur Zukunft Chilbi 
18.  Diverses

1. Begrüssung und Appell
Der Vizepräsident, Christian Kling, eröffnet um 19.01 Uhr die GV und begrüsst die 
58 anwesenden Kameradinnen und Kameraden. Er entschuldigt Thomas Schär, 
den Präsidenten, der aufgrund einer unaufschiebbaren beruflichen Verpflichtung 
nicht anwesend sein kann. 
Er begrüsst den Sicherheitsvorsteher der Gemeinde Thalwil - Davide Loss, den 
Kommandanten Martin Gerber sowie die Ehrenmitglieder Rico Kolb, Reto Welti 
und Thomas Kuster namentlich. 
Es  haben  sich  mehrere  Mitglieder,  darunter  auch  Ehrenmitglieder,  sowie 
Behördenvertreter entschuldigt.  
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Christian Kling bittet die Versammlung, sich von den Plätzen zu erheben, um in 
einer  Schweigeminute  dem  verstorbenen  Ehrenmitglied  und  der  ersten 
Präsidentin des Vereines Iva Buletti zu gedenken.

2. Wahl der Stimmenzählenden
Julian Werner und Alfonso Rizzo werden mit Applaus gewählt. 
Bei  58  anwesenden  Mitgliedern  liegt  das  absolute  Mehr  bei  30  Mitgliedern. 

3. Genehmigung der Traktandenliste
Die Traktanden werden durch Handerheben ohne Gegenstimme angenommen.

 4. Abnahme des Protokolls der GV 2025
Das Protokoll wird von den Teilnehmenden der GV mit Handheben, einstimmig 
gutgeheissen. Cécile Moser wird für das letzte Protokoll mit Applaus verdankt.

 5. Abnahme des Jahresberichtes 2025 des Präsidenten
Der Jahresbericht wurde fristgerecht versandt. Er wird mit Applaus einstimmig 
durch Hand-erheben genehmigt.

 6. Jahresrechnung 2025
Manuel Widmer erläutert die Erfolgsrechnung und die Bilanz im Detail. 

Erfolgsrechnung: 
- weniger Mitgliederbeiträge aufgrund von Abgängen
- Spenden höher als letztes Jahr
- Höhere Ausgaben bei der Administration aufgrund Todesanzeige für Iva Buletti
- Märte halten sich die Waage
- Büchermärt war budgetiert, hat aber nicht separat stattgefunden
- Herbstmärt weniger Umsatz aufgrund neuen Standortes
- Gattiker-Märt und Weihnachtsmarkt liefen gut
- Chilbi lief aufgrund des Wetters sehr schlecht
- Galaabend waren es mehr Teilnehmer:innen als geplant
- Mietmaterial wurde nicht viel genutzt
- Der neue Kühlschrank im Depot ist kostendeckend

Jahresgewinn 2'803.39 Fr. 

- Der Verein verlagert seine Bankkonten von der Raiffeisenbank zur Bank Thalwil 
Genosschaft.
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Bilanz
- Zusatzkosten der Feuerwehrreise (3'193.85 Fr.) unter «Bezahlter Aufwand des 
Folgejahres» gebucht.  Erstattung erfogt  im Jahr  2026.  Das Geld für  das Hotel 
muss von den Teilnehmer:innen selber bezahlt werden.
-  «Nicht  bezahlter  Aufwand»  sind  Ausgaben  von  noch  nicht  ausbezahlten 
Abschiedsgeschenken aus dem Jahr 2025.

Aktiven CHF 26'063.85, Passiven CHF 26'063.85. 
Das Vereinsvermögen beträgt per 31.12.2025 CHF 27'309.61.

Es gibt keine Fragen seitens der Mitglieder zur Jahresrechnung 2025.
Christian Kling dankt Manuel Widmer für die gute und getreue Buchführung der 
Vereinskasse  und  wird  mit  Applaus  von  der  Versammlung  für  seine  Arbeit 
verdankt.  

Sicherheitsvorsteher der Gemeinde Thalwil - Davide Loss und Sebastian Toszeghi 
erscheinen zur GV um 19:12 Uhr.  Somit sind 60 Mitglieder anwesend und das 
absolute Mehr liegt bei 31.

 7. Revisionsbericht
Christian Kling liest den Revisionsbericht vor. Die Buchhaltung wurde von den 
Revisoren  Reto  Grendene  und  Susanne  Mohr  geprüft.  Sie  empfehlen  die 
Annahme der Jahresrechnung 2025 und danken Manuel Widmer für die saubere 
Kassenführung. Sie empfehlen ebenfalls, dem Vorstand Décharge zu erteilen.

Die Jahresrechnung 2025 wird durch Handheben einstimmig abgenommen.

8. Déchargeerteilung an den Vorstand
Die  Déchargeerteilung  erfolgt  einstimmig  durch  Handerheben,  begleitet  von 
einem kräftigen Applaus. Christian Kling bedankt sich im Namen des Vorstandes 
für das entgegengebrachte Vertrauen.

 9. Wahlen Vorstand & Revisoren
Christian Kling startet mit der Verabschiedung von Christian Wenzin als Märtchef 
und dankt ihm von ganzem Herzen für die drei Jahre Arbeit und überreicht ein 
Zippo-Feuerzeug mit spezieller Gravur und den Logos der Feuerwehr und des 
Feuerwehr Verein. 
Weiter geht es an Manuel Widmer und der Wiederwahl von Christian Kling als 
Vize-Präsident. Er dankt ihm für die geleistete Arbeit. Christian Kling wird von der 
Versammlung einstimmig und mit Applaus für zwei Jahre als Vize-Präsident des 
Feuerwehr Vereins Thalwil Oberrieden wiedergewählt.
Christian Kling dankt allen für das Vertrauen.
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Christian Kling kommt nun zur Wiederwahl des Kassiers Manuel Widmer. Manuel 
Widmer wird von der Versammlung einstimmig und mit Applaus für zwei Jahre 
wiedergewählt  und  bedankt  sich  und  freut  sich  auf  weitere  zwei  Jahre 
Zusammenarbeit. 
Weiter  geht  es  mit  der  Wiederwahl  der  Aktuarin.  Cécile  Moser  wird  von  der 
Versammlung  einstimmig  und  mit  Applaus  für  zwei  Jahre  als  Aktuarin  des 
Feuerwehr  Vereins  Thalwil  Oberrieden  wiedergewählt.  Christian  Kling  dankt 
Cécile Moser für ihre Arbeit.
Slave  Stojanov wird  von  den  Anwesenden  der  GV  per  Akklamation  als  neuer 
Beisitzer mit der Funktion des Märtchef gewählt.

Der  Vorstand  freut  sich,  dass  sich  Susanne  Mohr  und  Reto  Grendene  bereit 
erklärt haben, sich wieder zur Wahl zu stellen. Christian Kling dankt den beiden 
für ihre wichtige Arbeit.
Reto Grendene und Susanne Mohr werden mit grossem Applaus einstimmig als 
Revisoren wiedergewählt.

10.Jahresbericht des FW-Kommandanten
Martin Gerber begrüsst den Vorstand und alle Anwesenden. Er dankt für die zur 
Verfügung gestellten finanziellen Mittel und die damit Investitionen in Material 
und Fahrzeuge. 
Er gibt einen Einblick in den Feuerwehralltag und was im Jahr 2025 beschäftigt 
hat.  Er  informiert,  dass  wir  im  Jahr  2025  insgesamt  146  Einsätze  hatten.  Er 
erläutert die Art der Einsätze und gibt einen Überblick über die Anzahl Stunden 
und die  anwesenden AdF  bei  den jeweiligen Einsätzen.  Sehr  viele  Elementar-
Ereignisse  (Unwetter)  beschäftigten die  Feuerwehr Thalwil/Oberrieden im Jahr 
2025. 
Martin Gerber dankt dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit. Christian Kling 
bedankt sich ebenfalls beim Kommandanten für die gute Kooperation.

11.Mutationen per 31.12.2025
Cécile Moser übernimmt die Verlesung der Zahlen der Mitglieder. 
Die 208 Vereinsmitglieder setzen sich folgendermassen zusammen: 

Aktive (Aktive / Siko / Vorstand): 80
Ehrenmitglieder: 7 (davon 2 Aktive)
Ehemalige: 53
Freimitglieder: 59 (davon 1 Aktive)
Passivmitglieder: 12
Austritte: 0
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Christian Kling bedankt sich bei der Aktuarin Cécile Moser für ihre präzise und 
stets sehr speditive Arbeit, was mit einem kräftigen Applaus verdankt wird.

12.Festsetzung des Mitgliederbeitrages 2027
Christian Klang gibt  bekannt,  dass der  Mitgliederbeitrag 2027 bei  CHF 100.00 
bleibt, derjenige für Ehemalige / Passive bleibt bei CHF 50.00.

Christian Kling bittet um Zustimmung durch Handerheben. Die Festsetzung der 
Mitglieder-beiträge wird einstimmig angenommen. 

13.Anträge
Es sind keine Anträge von Mitgliedern für dieses Jahr eingegangen.

14.Genehmigung des Budgets 2026
Manuel Widmer stellt das Budget vor.

Einnahmen: 
Budget  gemäss  2025  praktisch  unverändert  (abgesehen  vom  gestrichenen 
Büchermarkt). Chilbi wurde gegen unten angepasst.

Ausgaben:
Folgende Anpassungen wurden für das kommende Budget vorgenommen: Bei 
den Märten wurden tiefere Einnahmen sowie niedrigere Kosten budgetiert. Bei 
der Chilbi wurde ein teurerer Einkauf berücksichtigt.
Die Feuerwehraktivitäten verzeichnen einen reduzierten Aufwand. 
Die  Geschenke  für  Hochzeiten  und  Geburten,  sowie  auch  Abschiede  wurden 
entsprechend dem aktuellen Informationsstand budgetiert. 
Das Budget wird in offener Abstimmung einstimmig angenommen.
Manuel Widmer wird für das Budget mit Applaus verdankt.

15.Ernennung von Frei- und Ehrenmitgliedern / Verdankungen
Christian  Kling  ernennt  ein  neues  Freimitglied  auf  Grund  von  25  Jahren 
Vereinsmitgliedschaft.  Es handelt sich um Martin Gerber.  Dies wird mit  einem 
Applaus quittiert.

 Verdankt werden weiter: 
- Reto Welti, Florin Buffet, Chiara Lüönd, Julian Werner für die Webseite 
- Susanne Mohr (Verwaltung Gemeinderatshütte)
- Tanja Giersch fürs Waldhüttenfest
- Cécile Moser & Raphi Temperli für FW-Reise nach Manchester
- Chilbi-OK: Manuel Widmer, Thomas Kuster, Robin Kämpf und allen Helfenden 
für die gut 
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  organisierte Chilbi
- Dem OK aus Zug 3+4 für den Galaabend
- Florinas für die Unterstützung bei den Anlässen
- Dem Kommando und Thomas Albisser für die gute Zusammenarbeit
- Allen Helferinnen und Helfer, die immer wieder einspringen bei Anlässen und 
uns unter die
  Arme greifen 
- dem Hotel Sedartis und dem Team rund um Imad für den tollen Service
- Dem Vorstand für die tolle Teamarbeit und gegenseitige Unterstützung

16.Jahresprogramm 2026
Wird von Christian Kling vorgestellt, der darauf hinweist, dass das Programm mit 
dem Protokoll  verschickt wird.  Hervorgehoben wird die Sommerschlussübung, 
bei  der  in  diesem  Jahr  alle  Partner:innen,  Kinder,  Ehemalige  und 
Vereinsmitglieder  eingeladen  sind,  die  Chilbi  mit  neuem  Datum  vom  Freitag, 
23.10.26 bis Sonntag, 25.10.26, sowie das Datum der nächsten GV am 29.01.2027.

17.Diskussion zur Zukunft Chilbi 
Aufgrund eines Antrages aus der Initiative verschiedener Thalwiler Vereine unter 
der  Federführung  des  Feuerwehr  Verein  wurden  die  Chilbitage  durch  den 
Gemeinderat neu auf Freitag bis Sonntag festgelegt, sodass der Montag entfällt. 
Der  Feuerwehr  Verein  Thalwil  Oberrieden  sieht  sich  mit  den  Problemen  des 
rückläufigen  Besucherstroms,  des  stetigen  Personalmangels  sowie  auch  dem 
Rückgang  des  Gewinns  der  Notwendigkeit  von  Konzeptanpassungen 
konfrontiert. 

- Es wird vorgeschlagen, zum alten Konzept zurückzukehren. Die Bar sollte 
kleiner gehalten werden und das Restaurant sollte wieder im Plattentreff 
selbst kochen und bedienen, mit ein paar Tischen draussen bei schönem 
Wetter.

- Der  Personalaufwand  ist  immer  ein  grosses  Thema,  es  gibt  viele 
Erinnerungsmails. Eine Option wäre ein bedientes Buffet anstatt Service, 
um den Aufwand zu reduzieren.

- Wir sollten familiärer werden. Catering kostet viel Geld. Wenn das Essen 
selbst gekocht wird, könnte man das Geld an dieser Stelle sparen. 

- Wir  sollten  mehr  Werbung  machen. Es  ist  nirgendwo  ausserhalb  des 
Vereines bekannt, dass es das Zelt gibt.

- Die Verkleinerung ist sicherlich notwendig. Zelte im vorderen 
Eingangsbereich streichen. Man könnte zwei seitliche Zelte für Gäste mit 
anderem Essen aufstellen. Bar ins Buffet integrieren. 
Das Helferessen sollte in einem anderen Rahmen stattfinden bzw. 
möglicherweise gestrichen werden, da der Verein sonst schon viele 
Anlässe bietet. Ausserdem können die Helfenden pro Schicht an der Chilbi 
kostenlos essen. 
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- Was ist der Verlust? – Es gab keinen Verlust, aber der Gewinn ist so gering, 
dass das Budget nicht eingehalten werden konnte. Der aktuelle Gewinn 
aus dem Tag der offenen Tore hat den fehlenden Gewinn aus der Chilbi 
kompensiert.  
Manuel Widmer merkt an: Kraus übernimmt die gesamten Kosten für das 
Essen. Wir hatten einen Aufwand von 4'994.18 CHF für die Zubereitung des 
Essens. Kraus hat den Verlust von rund 2'000 CHF selbst getragen.

- Wir  sollten  Esswaren  kaufen,  die  länger  haltbar  sind  und  unter  den 
Vereinsmitgliedern  aufgeteilt  werden  können. Was  bereits  schon  so 
gemacht wird.

- Aufwand  und  Ertrag  stehen  nicht  mehr  in  einem  guten  Verhältnis. 
Zurückfahren  ist  eine  gute  Option.  Es  wird  unterstützt,  dass  eine 
Selbstbedienung  Personal  einsparen  kann.  Selber  kochen  ist  eine 
Möglichkeit. 

- Es wird angefragt:  „Was hebt uns von dem restlichen Angebot ab?” Ein 
beheiztes  Zelt  zum Aufwärmen der  Gäste.  Bediente Sitzplätze  für  mehr 
Gemütlichkeit  und  um  mit  der  Bevölkerung  in  Kontakt  zu 
treten. Konzeptidee:  Die  Gäste  bringen  ihr  Essen  selber  mit,  bspw.  von 
anderen Ständen.

- Ein kleiner werden ist  notwendig.  Das Selberkochen aber bringt  wieder 
mehr Aufwand beim Einkauf mit sich. Dafür braucht es Unterstützung für 
das OK, also Personen die helfen im OK!

- Der Umsatz der Chilbi der letzten Jahre wird infrage gestellt. Der Gedanke, 
kleiner zu werden, ist gut, aber nicht nur aufgrund eines schlechten Jahres. 
– Es wird erklärt, dass der Gewinn von Jahr zu Jahr geringer wird, so dass 
jetzt eine Moment des Handelns gekommen ist. 

- Die  TALO  Spätzli  über  Bord  werfen,  sodass  jedermann/frau  das  Menü 
zubereiten kann. Das Niveau soll bei allen Köchinnen und Köchen während 
der ganzen Chilbi gleich bleiben. 

- Das Publikum ist eher alt. Wir könnten z. B. eine Glace-Maschine für die 
Kinder aufstellen, um das Publikum etwas durchzumischen. 

- Weg von den TALO Spätzli.  Man sieht  Potenzial  darin,  einfache Speisen 
selbst  zuzubereiten,  und  die  Kundschaft  dazu  zu  bewegen,  das  Essen 
selbstständig abzuholen. 

- Charly Kolb ist in der Ausbildung zur Köchin und wäre bereit,  drei Tage 
lang Spätzli zuzubereiten.

- Würden wir das Essen gemäss altem Konzept wieder hinbekommen? Da 
Kraus bestimmt aussteigen wird, braucht es etwas Neues.

- „Kundschaft in dem Alter 18-25 fehlt an der Chilbi.” Es fehlt ein Angebot für 
diese  Altersgruppe,  zum  Beispiel  ein  Karaoke-Abend  oder  ein  Cocktail-
Mixkurs  am  Samstagabend.  Für  jüngere  Altersgruppen  sollten 
Vergünstigungen angeboten werden. 
Das Potenzial aus den Reihen der Aktiven sollte genutzt werden. 
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- Der  Büezer-Zmittag  lief  gut  und  man  musste  reservieren,  um  einen 
Sitzplatz  zu  bekommen.  Das  Angebot  wurde  gut  genutzt  (80-100 
Portionen)  und generierte  nicht  mehr Aufwand,  da planbar  und es  nur 
kurze Zeit andauert. 

- Christian  Kling:  Möglichkeit  evtl.  am  Freitagmittag  müsste  erst  mit 
Gemeinde Thalwil geklärt werden.

- Idee, eine Umfrage an die Einwohnerinnen und Einwohner von Thalwil zu 
verschicken. 

Weitere Ideen werden während des Essens am Tisch gesammelt und an der 
Pinnwand angepinnt und vom Chilbi-OK ausgewertet.

  
18.Diverses

Bericht Florinas:
Christian  Kling  übernimmt  den  Bericht  der  Florinas.  Er  berichtet  über  die 
Florinareise sowie verschiedene Anlässe.  Das Kuchenbuffet wurde am Tag der 
offenen Tore durch die Florinas betrieben. Es war ein voller Erfolg. 

Kommende Anlässe werden präsentiert:
• 13./14. Juni 2026: Florina Reise in den Europapark
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• 10. Juli: Kuchen-/ Dessertbuffet für die Sommerschlussübung
• 23.- 25. Oktober: Kuchen backen für die Feuerwehrbeiz an der Chilbi
• 4. Dezember: Weihnachtsmarkt-Stand  mit  Kuchen  und 

Glühwein

Christian  Kling  dankt  den  Florinas  für  ihren  Einsatz.  Es  gibt  einen  grossen 
Applaus.
Wer  jemanden  kennt,  der  mitmachen  möchte  (Partnerinnen  und  Partner  der 
Aktiven), soll sich bei Fabienne Gerber melden.

Waldhüttenfest:
Sita  Boss,  Olga  Ivanova,  Joel  Riner  und  Slave  Stojanov  übernehmen  die 
Organisation  des  Waldhüttenfests.  Sie  werden  mit  einem  kräftigen  Applaus 
verdankt. 

Feuerwehrreise:
Für die Organisation der Feuerwehrreise 2026 konnte noch niemand gefunden 
werden. Wer interessiert ist, die Feuerwehrreise zu organisieren, soll sich bitte 
beim  Vorstand  melden. 

Material:
Michelle Cetrangolo bedankt sich für die Wahl im letzten Jahr und erklärt, dass 
die Liste überarbeitet wurde. Das nicht verwendete Mietmaterial wurde aus der 
Liste entfernt.  Ausserdem wurden die Preise angepasst.  Die aktualisierte Liste 
wird  auf  der  Webseite  hochgeladen  und  im  Depot  Thalwil  sowie  im  Depot 
Oberrieden ausgehängt.  

Christian Kling gibt bekannt, dass es nun zum gemütlichen Teil der GV übergehe, 
dem Abendessen und Lotto. Grosser Dank geht an das Sedartis Team. Es folgen 
zwei Lottorunden, danach Dessert und nochmals eine Lottorunde bis es dann 
zum Abschluss in die Edo-Bar eine Etage tiefer geht.

Die GV endete um 20:14 Uhr.

Präsident Protokoll

Thomas Schär Cécile Moser
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